
"Die neue Generation von 

Schülerinnen und Schülern braucht 

eine neue Generation an Schulen." 

– Klaus Hurrelmann (2019)

Fragen, Anregungen und Wünsche gehen an:
Matthias Rommel   mrommel@b3-fuerth.de

Jochen Martin-Creuzburg  jmartin-creuzburg@b3-fuerth.de



Warum etwas ändern?



Warum etwas ändern?

Klassischer Unterricht

Mangelnde 
Differenzierung 

=> Unterricht für die 
Mitte

Eingeschränkte 
individuelle 

Unterstützung

Motivationsprobleme
„Unterricht immer mit 

den gleichen drei 
Personen“

Wissensvermittlung 
unabhängig vom 
Wissensbedarf

Schwierigkeiten bei der 
Handlungsorientierung

Unterschiedliches 
Lerntempo bei 
Praxisanteilen



Warum etwas ändern?

2007

1984

19891971
2011

2012

2020
2021 2069

Ungewisse Zukunft – noch 45 Jahre Arbeit…



Warum etwas ändern?

Wie werden die Skills erreicht – 4K Modell

2069



SegeL Konzept
Selbst
gesteuertes
Lernen



Das Konzept

Kompetenznachweise

Kompetenzen werden 
individuell nachgewiesen

Feedback

SuS erhalten regelmäßig 
individuelles Feedback

Lernkompass

Lernbuffet
Wir bieten möglichst 

jedem “Lerntyp” Quellen 
und Aufgaben an

Selbstverantwortung
Pull statt Push

& Freiheit 
heißt nicht Freizeit

Rahmenbedingungen

Ganz ohne Regeln geht’s 
nicht

SuS wissen von Beginn 
an, welche Kompetenzen 

erwartet werden



Das Konzept

• Kollaboratives Arbeiten
„Ihr leisten als Team und werdet auch als solches bewertet“
• Alle Materialien stehen von Anfang an zur Verfügung

• Freier Lernpfad

• Es gibt Pflicht- und optionale Aufgaben

• Workshops der Lehrkraft nach Bedarf

• Fachliche Beschäftigung jeglicher Art ist erlaubt

Rahmenbedingungen (Teil 1)



• Eigenes Lernen regulieren
• Wie, Was (Tiefe), Wann, Wo

• Fortschritt in Checklisten

• Pull statt Push Prinzip

• Hilfe suchen (Materialsammlung, KI-Chat,
Sitznachbar(in) oder
Lehrkraft)

• SegeL heißt nicht, alleine zu lernen!
Teamwork notwendig

• Freiheit heißt nicht Freizeit! im 
Unterricht

FREIHEITEN

Das Konzept

Selbstverantwortung



Das Konzept

Lernbuffet



Das Konzept

Lernkompass - Lernlandkarte



Lernkompass – Dashboard

Das Konzept

Fortschritt 
abgschlossener 

Checklisten

Fortschritt der 
Pflichtabgaben

Details und 
Filtermöglichkeiten

Referenzwoche 
Was müsste bis Ende 
der Woche erledigt 

sein?

Erwartete NoteErwartete Note

Gesamter 
Fortschritt



Das Konzept

Optionale Elemente

Ausgegraut = wird 
regelbasiert gesetzt

Pflicht-Elemente

Lernkompass - Checkliste



Das Konzept

Erhaltene 
Bewertungen auf 

Aufgaben

Gruppen- und 
Einzelabgaben

Lernkompass - Dashboard



Das Konzept

Übersicht über 
Stand der 
Gruppe

Übersicht über 
jede Person

Lernkompass – Dashboard Lehrkraft



Das Konzept

Detaillierter Fortschritt 
der Checklisten-
Abarbeitung

Lernkompass – Dashboard Lehrkraft



Das Konzept

Übersicht über abgegeben 
Pflichtabgaben und deren 
Bewertung.

Lernkompass – Dashboard Lehrkraft



Das Konzept

• Gespräche mit Lehrkraft über Fortschritt (3 Review-Talks)

• Rückmeldung der Lehrkraft über Fortschritt (3 Review-Talks)

• Automatisierte Tests in Lernplattform

• KI-basierte Rückmeldung über Leistungsstand zu einzelnen Themen.

Feedback



Das Konzept

Individuelle Unterstützung 

und Feedback
Vorträge und Frage-Runden (nach 

Bedarf) für interessierte Personen

Was macht eigentlich die Lehrkraft die ganze Zeit?



Kategorie 2 
Konzeption
1. Aktivitätsdiagramm

2. Sequenzdiagramm

3. Zustandsdiagramm

4. Datensicherheit

Kategorie 1 
Programmierung
1. Frontend

2. PHP Grundlagen

3. PHP (Formulare)

4. OOP Grundlagen

5. Clean Archtitecture
6. (ggf. Algorithmen)

Leistungsnachweise – Jeder braucht mind. 6 Noten

• 4 Kurzarbeiten (Termin am Blockende)

• 3 sind verpflichtend

• Themen aus Themenpool

• mindestens 1 Thema je Kategorie

Kompetenznachweise

Einzelleistungen Teamleistungen

• 1 Note Review Domain Layer

• Deadline spätestens Freitag nach 

Projektwoche

• 2 Mitarbeitsnoten 

• Quantität: 

Checklisten-Fortschritt der Pflichtabgaben

• Qualität: Pflichtabgaben, Code-Reviews, 

Fachgespräche*, Arbeitsverhalten* etc., 

• Review-Talks (3x im Schuljahr)

• Reflexion des Fortschritts

• Formulierung von Zielen

*ggf. auch als Einzelleistung bewertbar



Das Konzept

• Umbau des Klassenzimmers zu Lerninseln 

• Zugang zu KI-Fobizz als Chat-Bot

• Aufenthalt im Schulgelände zum „Lernen“ möglich
• Umgang mit fachfremder Beschäftigung ist nicht erlaubt z. B. 

• Zocken

• Unterhaltungs-Videos schauen 

• Umgang mit Lautstärke?

• Ohrstöpsel/Kopfhörer/Musik

Rahmenbedingungen Teil 2



Das ist der Weg



Feedback der Lernenden (nach 1. Blockwoche) – 84 Personen

Mittelwert Mittelwert

Mittelwert
Mittelwert



Ihr Feedback und Ihre Gedanken – 5 Rückmeldungen

Alles was Sie sonst noch los 

werden möchten:
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